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Gewalt an Kindern kann sich in vielfaltigen Formen physischer und
psychischer Gewalt oder Vernachlassigung prasentieren. Die
Kindstotung stellt den Kulminationspunkt der Gewalt oder das Resultat
einer psychischen Storung der Taterin/des Taters dar.            Mit
erschreckender Regelmaßigkeit berichten die Medien uber
Kindstotungen. Die Falle losen nicht nur bundesweit Betroffenheit aus,
sondern werfen auch Fragen nach Ursachen und effektiven praventiven
Schutzmaßnahmen auf. Fur Deutschland ist von 1-2 % Kindstotungen
unter den Totungsdelikten auszugehen. Aufgrund der Komplexitat der
dem Phano


